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Ku r ze Or i gi n a l mi t tci J ungcn 

Thorshühnchen und Säbelschnäbler im Teichgebiet Peitz 

Von PETER POL L E S C H N E Rund STEfFEN 5 C H A F F E R 

Während einer Exkurs ion im Peitzer Teichgebiet (nordöstlich von Cottbus) 
beobachteten wir am 17. 4. 1981 auf dem damals nicht bespannten Gr. Teufe ls
teich cin Thorshühnchen (Phalacopus fulicarius). Es lief zwischen Flu6- und 
Salldrcgenpfcifcrn, Rot- und Crünschenkeln. Ufe rschnepfen und Brachvögeln 
umher. Bevorzugt wurden tie fere Wasserlachen angeflogen. in denen es b is zur 
Brust im Wasser s tand und vo n der Oberfläche Nahrung aufnahm. Schwim
men konnte nicht festgestellt werden. 

Bci dem Exemplar waren neben den arttypischen Merkmale n - Kehle, I< opf 
und Brust rostrot, weifjer Wangen fleck, wcifje Flügelbindc und das an eine n 
Kampflä ufer crinnernde Schwanzmuster - di e Flanken und de r Bauch schmut
zigwciO sowic dcl' Oberkopf dunkel rostrot, fast schwal'z. Das Stück befand 
sich offenbar noch im Übergangskleid, da dic Mauser ins Bl'utklcid zwischen 
März und Mai s tattfindct, bei einzelnen Männchen auch im Brutgcblet noch 
nich t abgeschlossen ist und manchmal bis in den Juni hinein dauert (G LUTZ 
VON BLOTZHEIM, BAUER 1I. ßEZZEL 1977) . Nach der Färbung des Oberkop
fes könnte es sich um ein 9 gehandelt haben. 

Die Art wurde in der Niederlausitz bisher zweimal nachgewiesen: 

23. und 27.9. 1964 je 1 Ex. im Bärenbrücker Teichgebie t (KRÜGER 1970) 
27.5.1973 6 Ex. im Brutkleid im Peitzer Tcichgebiet (HAUPT 1977) 

Bci einer wcite ren Exkursion a m 28.4.1981 wurde ebenfall s im Teichgebie t 
Pcitz auf dem Gr. Teufels teich ein Säbelschnäblcr (Rccucuiroslra auosctla) be
mcrkt. Er flog mit ciner Gruppe vo n Flufj- und Sandregenpfeifcl'l1, Ka mpHiiu
fcrn , Uferschnepfen, Brachvögeln, Rot- und Grünschenkeln, Dunklen Wasse r
lä ufern und Alpenst randläufern a uf, sonderte sich nach der Landung jedoch 
ab. In den Wasse rlachen zeigte er die charakteristische Na hrungsaufnahme -
schnelle, seitli chc Bewegungen des Kopfes, wobe i der Schnabel das Wasse r 
durchsiebte. Wenn er aufgeschrcckt wurde, waren flötende Rufe wie ~ kliüb " 
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z.u hö ren. Den VOHcl konnten wir am nti chstell Tag noch fes ts tellen. wo ihn 
a uch H . ~ P. KRÜGER (Pe itz) bestä ti gen konute. 

De r Säbelschnäbler wu rde bisher zweimal in der Niedcrlausilz. beobachte l: 

19. 9.1971 1 Ex. Staubecken Spremberg (KRÜGER u. VINTZ 1974) 
12. lt. 13.5.19732 Ex. Peitzer Teichgebiel (HAUPT 1977). 

Für vcnH;hicdene Hinweise d anl.en wir H crm 1). nOBEL (Cottbus). 
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